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zainnen und wilden Geflügels keinerlei Schonung
verdient ſo iſt ihm allezeit durch Schuß und Fang
Abbruch zu tun

Die Farbe des Dachshundes ſoll ſein ſchwarz
mit gelbbraunen Abzeichen an Kopf Hals Bruſt
Bauch Läufen und unter der Rute außerdem
dunkelbraun goldbraun oder haſengrau mit
dunklerem Rückenſtreif wie auch aſchgrau und ſilber
gran mit dunkleren Platten Tigerteckel Bei den
dunkleren Farben treten faſt immer die gelbbraunen
Abzeichen auf doch ſollten bei den helleren Farben
Naſe und Nägel womöglich ſchwarz die Augen dunkel
gefärbt ſein Weiß iſt höchſtens als ſchmaler regel
mäßig geformter Streif auf der Mittellinie der
Bruſt vom Brnuſtknorvel abwärts zu dulden

Geſundheitspflege
Die Sonnenbehandlung der Tuberkuloſe

Gegen jede Art von Tuberkuloſe wird ein Aufenthalt
km Gebirge für beſonders heilſam gehalten namentlich
wegen der ſtärkeren Wirkung der Sonnenſtrahlen
Jmmerhin hat der Wechſel des Klimas beim Uebergang
von der Tiefebene ins Hochgebirge zuweilen bedenkliche
Folgen Manche Leute verfallen ſchon in Höhen von
weniger als 2000 Meter den Beſchwerden der Berg
krankheit die für einen Kranken um ſo ernſter ſein
können wenn ſie ſchlechten Schlaf zur Folge haben Dr
Max Jernuſalem tritt in der Wiener kliniſchen Wochen
ſchrift dafür ein daß die Kranken für die ein erheb
licher Vorkeil von einer Kur im Hochgebirge erwartet
wird zunächſt eine oder mehrere Uebergangsſtationen
wählen ſollten ehe ſie ſich in größere Höhen begeben
Die gleiche Vorſicht wäre bei der Rückkehr in die Heimat
zu beobachten Namentlich im Winter kann eine Sonnen
kur im Hochgebirge erſt begonnen werden nachdem ſich
der Kranke mehrere Wochen lang akklimatiſiert hat und
ſchon aus dieſem Grunde ſollte er für dieſe Vorberel
tingszeit einen oder mehrere Plätze wählen die das
Gebirgsklima in weniger ſcharf ausgeprägter Form dar
bieten Jm übrigen wird die Heilwirkung des Sonnen
lichts auch in den Fällen der ſog chirurgiſchen Tuber
kuloſe als einwandfrei erwieſen betrachtet und ſollte da
her nach Möglichkeit ſtets verſucht werden ehe das
Meſſer des Chirurgen angerufen wird Selbſtverſtänd
lich iſt die Sonnenkur durch andere Maßnahmen der Be
handlung zu unterſtützen Beſonders beachtenswert iſt
die Behauptung daß die Sonnenheilſtätten im Mittel
gebirge wenn ſie nur an geeigneten Punkten angelegt
ſind faſt den gleichen Wert beanſpruchen können wie
ſolche im Hochgebirge Dr Jeruſalem verweiſt auf die
Erfolge einer Sonnenſtation in Nieder Oeſterreich die
nur 760 Meter über dem Meere gelegen iſt Es iſt dort
bereits gelungen mehrere ſehr ſchwer kranke Kinder
völlig zu heilen davon zwei mit Drüſentuberkuloſe eins
mit Tuberkuloſe der Wirbelſäule und eine noch größere
Zahl von Kindern mit ähnlichen Leiden gehen dort einer
ſicheren Heilung entgegen

Diejenigen Stellen an deuen ſich Katarrhe
am leichteſten bilden härte man gut ab Wer am
Morgen beim Waſchen des Geſichts eine Hand voll
Waſſer durch die Naſe hinaufzieht ſo daß das Waſſer
ſogar beim Munde herauskommt der wird nicht
leicht einen Naſen oder Rachenkatarrh bekommen
weil durch das kalte Waſſer dieſe zarten Teile ab
gehärtet werden

Anmillenblumen können als Tee gegen Leib
ſchmerzen und Blähungen bei kleinen Kindern ſehr
verdünnt auch gegen Krämpfe angewendet werden
Aeußerlich kann man ſie mit etwas Pfeffermünz
vermiſcht zu trockenen warmen Umſchlägen bei Rot
lauf rheumatiſchen Leiden uſw anwenden Mit
Leinmehl gleichen Teilen gemengt geben ſie ſehr
wirkſame feuchte Umſchläge bei Geſchwüren eitern
den Wunden uſw

Kinderpflege und Erziehung
O Tagliche Bäder ſind im erſten Lebensjahre fürda Gche tn des Kindes durchaus notwendig

die Pflege der Haut und die Pflicht der
Reinlichkeit machen es erforderlich daß das Kind
täglich in einem Bade von 27 28 Grad R gründ
lich gewaſchen werde und zwar zehn Minuten lang
Erſt gegen Ende des erſten Lebensjahres kann man
auf 26 Grad heruntergehen Das Bad iſt in den
exſten Vormittagsſtunden zu geben Nach dem
Bade gibt man dem Kinde zu trinken und läßt es
unter nicht zu ſtarker Bedeckung ſchlafen

0 Schwimmende Krippen als Mittel gegen die
Säuglingsſterblichkeit ſind in Newyork und anderen
amerikaniſchen Großſtädten während der heißen
Jahreszet h worden Die Hitze pflegt in
den Hauptſtädten des amerikaniſchen Staaten
bundes r wahrhaft tropiſche Grade zu erreichen ſelbſt Erwachſene fallen maſſenweiſe ſolchen

Hitzeperioden n Opfer auf die Kinder aber wir
ken derartige Tage geradezu mörderiſch Da bildet
denn die iffskrippe die ſich draußen auf der See

Einige billige Süßſpeiſen für den täglichen Tiſch
oder Mondamin ſind zwei Erzeugniſſe unſe

rer Jnduſtrie die ebenſo nahrhaft wie wohlſchmeckend
ſind und beſonders in keiner Kinderſtube als tägliches
Nährmittel fehlen ſollten Man kann aber auch ſehr
wohlſchmeckende Süßſpeiſen aus dieſem Material her
ſtellen und ſind die Maizenaprodukte befonders zu emp
fehlen die man in jeder beſſeren einſchlägigen Handlung
erhalten kann

Aprikoſenbloncmanger mit Mondamin oder Maizena
Man muß beachten daß die Maizena immer erſt in
kaltem Waſſer klar gerührt werden muß ehe man ſie an
den übrigen Teig oder die Maſſe tut Man ſchält ein
Dutzend Aprikofen halbiert und entſteint ſie ſchmort ſie
mit Zucker im eigenen Saft kurz ein und ſtellt ſie kalt
Dann ſeiht man den Saft durch ein Tuch in eine Schüſſel
oder einen Kochtopf Auf ein halbes Liter Saft rechnet
man zwei Eßlöffel voll Maizeng und hat es vorher an
zurühren wie oben erwähnt Unter ſtetem Umrühren
koche man den Brei ſchön glatt unterdeſſen muß man
eine Speifenform ausſpülen und nicht trocknen gieße
dann die Maſſe hinein aber nur zur Hälfte belege
dann dieſe Maſſe mit den Aprikoſenhälften und beſtreue
ſie mit Zucker gebe die andere Hälfte der Maizenamaſſe
darüber ſtreiche ſie glatt und ſtelle ſie recht kalt Dann
ſtürzen mit Aprikoſenhälften verzieren und mit Schlag
ſahne auftragen Auch mit beliebigen eingemachten
Früchten herzuſtellen

Kinderſpeiſe Ein halbes Liter Milch wird
zum Kochen gebracht und das Mondamin das vorher in
Waſſer aufgelöſt wurde nebſt einem Löffel Zucker einer
Priſe Salz und einigen Löffeln voll geriebenem Kakao
unter beſtändigem Rühren aufkochen weiter wie bei der
andern Speiſe nur ohne Zwiſchenlage

Zitronencreme Eine Zitrone wird gerieben
und der Saft ausgepreßt inzwiſchen hat man Liter
Weißwein auf das Feuer geſtellt und 3 Dotter mit
125 Gramm Zucker zu Schaum geſchlagen Unter be
tändigem Rühren wird Saft und Schale in den warmen

Wein geſchüttet und über ſchwachem Feuer 1 Löffel voll
in Waſſer verquirltes Maizena hineingetan Dann
nimmt man das ans vom Feuer und ſchüttet immer
noch unter beſtändigem Rühren den Schnee von drei
Eiern dazu Jn Glasſchalen iſt die Creme kalt zu ſtellen
und mit kalter Zitronenſauce zu ſervieren

Kalter Himbeerauflauf Ein Liter Milch
wird mit ein Achtelpfund geriebenen Mandeln Zucker
und Vanille zum Kochen gebracht dann 2 Löffel Mal
zena beigemiſcht welches in kaltem Waſſer angerührt
wurde und alles gut verkocht dann wenn es anfängt
zu ſteifen gut abgelaufene trockene Himbeeren friſche
oder in Büchſen konſervierte dazu getan und in Glas
ſchalen gefüllt mit Zucker überſiebt und mit feingeriebe
nen gebrannten Mandeln überſtreut daß es wie gebacken
ausſieht Man kann die Speiſe auch mit Himbeermarme
lade überziehen oder mit Aprikoſenmarmelade

Wurzel Suppe Dazu nimmt man verſchiedenerlei
Suppengrün und Gemüſſe zerſchneidet alles und
wiegt es fein dämpft es in Butter mit Salz mit
ein wenig Mehl überſtäubt gießt dann Fleiſchbrühe
dazu und läßt alles ganz weich kochen Zuletzt wird
die Suppe durch einen Durchſchlag gegeben und nach
Belieben noch mit Eigelb abgerührt

Schinkenkoteletten Kochdauer 10 Minuten Sechs
Perſonen 8 dicke Scheiben des rohen Schinken
mit etwas daran ſitzendem Speck werden tüchtig ge
klopft und eine Nacht in Milch eingeweicht Man
wendet die Stücke in geſchlagenem Ei und Krumen
um brät ſie in 50 Gramm brauner Butter und einer
klein geſchnittenen Zwiebel raſch 42 5 Minuten auf
beiden Seiten und nimmt die Koteletten heraus Jn
die Sauce rührt man zwei Teelöffel Krumen 3 bis
4 Eßlöffel ſauren Rahm läßt gut durchkochen fügt
2 Teelöffel Maggi dazu ſtreicht die Sauce durch ein
feines Sieb und ſerviert

Rehleber auf Jägerart Die ſauber gewaſchene
abgehäutete Leber eines friſch geſchoſſenen Tieres
wird in meſſerrückendicke Scheibchen aufgeblättert
mit Salz und Pfeffer beſtreut in heißer Butter
worin man feingeſchnittene Zwiebel blaßgelb werden
ließ raſch abgeröſtet ganz leicht mit Mehl ange
ſtäubt mit ein paar Eßlöffeln Fleiſchbrühe oder
Waſſer einem Güßchen Eſſig und einem Teelöffel
Senf ſchnell aufgekocht und mit einigen Tropfen
Maggi gewürzt angerichtet

Wenn manche Hausfrau wüßte wie ſchnell und
bequem wohlſchmeckende Speiſen ſich bereiten ja
ſelbſt nicht ganz gelungene Gerichte im letzten
Augenblicke ſich noch verbeſſern laſſen ſo würde ſie
öfters ihre Zuflucht zu den bewährten Produkten
unſerer hochentwickelten Nahrungsmittel Jnduſtrie
nehmen Vorzügliche kräftige Fleiſchbrühe z B er
hält man mit Maggi s Bouillonwürfeln einfach in
kochendem Waſſer aufgelöſt Mit Maggi s Suppen
würfeln können im Nu wohlſchmeckende und
ſättigende Suppen in 40 verſchiedenen Sorten jede
von reinem Eigengeſchmack bereitet werden
Maggi s Würze ſchließlich verfeinert ungemein den
Geſchmack fader Suppen Saucen Gemüſe Salate
uſw macht die Speiſen bekömmlicher und regt vie
Verdauung wohltuend an Hausfrauen mögen beim
Einkauf auf den Namen Maggi und die Schutz
marke Kreuzſtern achten um Nachahmungen zu
ent gehen

aufhält einen Ausweg der zahlreichen Kindern das
Leben rettet

Hauswirtſchaft
t Reinigung der Kleiderbürſten Die eben ge

brauchte Bürſte reibe man jedesmal gegen ein
reines Papier welches man mit einer Hand gegendie ſcharfe Ecke eines Tiſches hält ſo lange bis das

Papier welches man beim Reiben immer verſchiebt
rein bleibt Dies iſt in wenigen Augenblicken ge
ſchehen Man ſchont die zu reinigenden Kleidungs
ſtücke auf dieſe Weiſe ſehr da die unreinen Bürſten
denſelben oft mehr Schaden tun als der Gebrauch
und der Staub

Bleichen gelbgewordener Wäſche Es gibt be
kanntlich der Hilfsmittel für dieſen Zweck nicht
wenige Von der ſauren Buttermilch bis hinauf
zur Soda oder gar zum Chlorkalk iſt eine ſtattliche
Reihe derſelben zu finden Während aber die einen
ſich nicht als ſtichhaltig erweiſen ſind die anderen
immer wieder gar zu kräftig und gefährden wie be
kanntlich die beiden letzteren das Gewebe leicht und
in arger Weiſe Man läßt ſich aus der Apotheke
ein Gemiſch aus einem Teil Benzin mit drei Teilen
Spiritus holen gießt davon einen Eßlöffel voll in
einen Eimer Waſſer ſpült darin zuletzt die
bereits reingewaſchene Wäſche und hängt ſie zum
Trocknen auf

f Das Ausſchwitzen der Möbel wird am beſten
dadurch verhindert daß man eine Miſchung von
Paraffinöl Terpentinöl und Benzin zum Schleifen
und nachher eine dünne Schellacklöſung zum
Polieren verwendet Polierte Gegenſtände welche
bereits Ausſchwitzungen zeigen ſollen am beſten
mit einem Putzmittel gereinigt werden können
welches man dadurch herſtellt daß man Wachs und
Rüböl ſchmilzt und dann unter Zuhilfenahme von
etwas Terpentinöl mit fein geſchlemmter Kreide und
Waſſer verrührt Die Miſchung wird mit einem
weichen Lappen auf den zu reinigenden Gegenſtand
aufgetragen und dieſer hierauf mit einem trockenen
Lappen blank gerieben

Kleine Mitteilungen
Salizylſäurelöſung zur Vertilgung des

Schimmels auf feuchten Tapetenwänden Um die
in feuchten Wohnungen namentlich auf tapezierten
Wänden und mehr noch hinter Bildern vorkommende
läſtige und ſchädliche Schimmelbildung zu bekämpfen
ſei hier folgendes wirkſame und mit beſtem Erfolge
angewandte Mittel empfohlen Man nehme Salizyl
ſäure löſe dieſelbe in Spiritus 4 auf und be
tupfe mittels eines kleinen Badeſchwammes die
grünweißen Schimmelflecken wem ſofort ver
ſchwinden Nach einigen Tagen wird man die
Freude haben wahrzunehmen daß von den häßlichen
Flecken kaum eine Spur nämlich nur blaßgrau
braune Flecken zurückbleiben An den ſo behandelten
Stellen wird ſich keine neue Anſiedlung des
Paraſiten zeigen während anderwärts dies der Fall
iſt Die Anwendung dieſes Mittels empfiehlt ſich
insbeſondere dort wo zur Winterszeit in einem
unheizbaren Raume der Schimmel vertilgt wer
den ſoll

Ameiſenſpiritus Denſelben bereitet man
wenn man eine reine Flaſche in einen Ameiſen
haufen aufrecht eingräbt Oft ſchon nach Stunden
wird ſich die Flaſche wenn die Tiere nicht allzu ſcheu
ſind ziemlich füllen Nunmehr gießt man Korn
branntwein oder Sprit hinzu 2 Kilo auf 2 Kilo
Ameiſen und läßt den Jnhalt mehrere Tage hinter
einander von der Sonne beſcheinen Der ſo bereitete
Ameiſenſpiritus dient zur Einreibung bei Reißen
Gicht Lähmungen und Quetſchungen und wirkt be
ſonders kräftigend bei Muskelſchwäche

Tabanal
W im Jn und Auslande geſchützt T
Seit vielen Jahren durch re glänzende

Gutachten von Tierſchutz Vereinen und Landwirt
ſchaftlichen Genoſſenſchaften von Jnſtituten und
Privaten aufs beſte empfohlenes a3570

Schutzmittel für Zugtiere zur Abhaltung
von Bremſen und Stechmücken aller Art

Völlig unſchädlich für Haut u Haare der Tiere
von ſicherer anhaltender Wirkung fettet u ſchmutzt
nicht zugleich vorzügliches Desinfektions u Reini

m trtek e waſchvar ſparſam und aus
e m Gebraucheg Verpadt in 1 2 und 5 Pfunddoſen zu 50 Pf

1 2,50 M unfrankiert gegen Nachnahme Pro
ſpekte mit Gebrauchsanweiſung und Abdruck von
Zeugniſſen liegen jeder Sendung bet

Direkter Verſand durch die
St Ceorgs Apolheke v Armin Hirth in Heidingsfeld b Würzburg

Verkaufsſtellen und Vertreter werden unter
günſtigen Bedingungen überall geſucht

Hühner öKatalog gratis Gerlöügelpark
Hefner Huinstudt Zuclen 56

Verlag und Druck GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen Verlag von Gebrüder Huck Halle a S Verantwortl Redakteur Kourad Pobl Halle a S

Der Bauermfreunö
Cand und Hauswirtſchaftliche Beilage

bers General Nnzeigers für Halle und die Provinz Sachſen
e J

22

t e r
L r rg hacahzoaaahiahhhkgllf ò Halle a 9 Auguſt

Bekämpfung tieriſcher Schädlinge
der Gemüſekulturen
Von Emil Gienapp Hamburg

Von der Bekämpfung bzw Vorbeugung des Auf
tretens tieriſcher Schädlinge hängt nicht ſelten die
genze Wirtſchaftlichkeit der Gemüſekulturen ab und
ſchwer iſt es ſagen zu wollen welcher Schädling
hierbei als der gefährlichſte zu bezeichnen iſt Die
allgemeinſte Plage wegen der damit verbundenen
verheerenden Verwüſtungen am Pflanzenwuchſe iſt
wohl unſtreitig die der Erdflöhe Haltica Dieſe
Spring oder Blattkäfer größerer Vermehrungs
und Bewegungsfähigkeit richten nicht nur an den
jungen Kohlpflanzen immenſen Schaden an indem
ſie dieſen die Samenlappen und auch die erſten
Blattbildungen zerfreſſen und dadurch wochenlang
im Wachstum zurückhalten wenn nicht gar völlig
vernichten ſondern auch anderen Gemüſearten wie
beiſpielsweiſe Kreſſe Radies Rettich und ſelbſt ver
ſchiedenen Salaten werden ſie mit ihrer ausgepräg
ten und nimmerſatten Freßluſt durch die Menge
ihres Zuſammenlebens gleich gefährlich Hinzu
kommt daß ſich die Erdflöhe zumeiſt auf den unteren
Blattſeiten feſtſetzen und hier mit den Vertilgungs
mitteln nur ſchwer beizukommen ſind So gefürchtet
nun das Auftreten dieſer Jnſekten in den Gemüſe
kulturen iſt ſo zahlreich ſind die Mittel die vor
beugend und vertilgend gegen ſie empfohlen werden
Das natürlichſte billigſte aber ſicher wirkende iſt
Näſſe und Kälte die die Erdflöhe abſolut nicht ver
tragen können Dementſprechend ſind Abbrauſungen
der befallenen Pflanzen auch ſtets von rettender
Wirkung und wenn dieſe aus Abkochungen von
Tabak Wermuth Knoblauch Reinfara oder anderen
ſtark riechenden Stoffen beſtehen ſo iſt der Erfolg in
der Vertilgung dieſer Jnſekten um ſo vollkommener
Nebenher leiſten auch das Beſtreuen mit Ruß und
Aſche Chauſſee Kalk oder Tabaksſtaub ſehr gute
Dienſte Auch das Bedecken der Ausſoettlg
helleuchtendem weißem Flußſand hat ſich als ſehr
probat erwieſen und wird wegen ſeiner Billigkeit
und leichten Verwendbarkeit in den Vierländer Ge
müſegaärtnereien allgemein verwertet Ein anderes
ebenfalls viel angewandtes Mittel iſt daß man mit
Holzteer oder ähnlichem Klebſtoffe beſtrichene Tücher
loſe über die jungen Pflanzen hinwegfährt um da
durch die bekanntlich durch die leiſeſte Berührung
ſofort von den Pflanzen abſpringenden Jnſekten an
der klebrigen Maſſe zu fangen Aber alle dieſe
Mittel en in ihren praktiſchen Erfolgen nur
dann Wert wenn ſie ſo häufig vorgenommen werden
als die Anweſenheit dieſer freßluſtigen Schädlinge
bemerkbar wird

Nicht minder ſchädlich als die Erdflöhe ſind in
den Gemüſekulturen bei einem Maſſenauftreten die
Schnecken und namentlich die lungenartig geformte
dickleibige kleine nackte Gartenſchnecke Dieſe
bringen es fertig im Herbſte ganze Ausſagaten des
freien Landes zu vernichten und unermeßlich iſt der
Schaden den ſie dem Gartenbeſitzer durch Anfreſſen
der Erdbeeren und Beſchädigung ſonſtiger Beeren
früchte zufügen Dieſelben unliebſamen Gäſte ſind ſie
in Gemüſetreibanlagen und in mit frühen Gemüſen
beſtandenen Miſtbeeten in denen ſie recht unliebſame
Spuren irre Tätigkeit hinterlaſſen Da ſich die
Schnecken während des Tages in dunkle Schutzwinkel
verkriechen und nur des Nachts ihre Behauſungen
zwecks Nahrungsſuche verlaſſen ſind ſie nur in der
Dunkelheit mit Hilfe von Lampen und Laternen
licht aufzuſuchen und zu vernichten Als Fangmittel
dienen ausgehöhlte Brett und Korkſtücke runde
Baumrinden Kohlblätter und ähnliche Objelkte
worunter die Schnecken bei wiederholt vorzunehmen
den Reviſionen leicht getötet werden können Als
Schutzmittel empfiehlt ſich die Bedeckung des Erd
bodens mit Gerſtenſchuren oder ſcharfem Häckſel
über deren rauhe Lagerungsflächen ſie ungerne hin
wegkriechen bzw während des Unternehmens an Er
ſchöpfnun zugrunde gehen

Als Lockmittel iſt Weizenkleie zu verwenden die
als kleine Haufen im Bereiche der gefährdeten
Pflanzen ver ſehr bald von Schnecken umlagert
ſein werden und die hier durch Ueberſchüttung mit
Aetzkalk oder durch Zertreten ihren ſicheren Tod
finden können Erfolgreiche Schneckenjäger ſind die
Enten und wem es gefällt die hierbei ſonſt zum
Ausdruck kommenden Untugenden dieſer Zweifüßler
vorbeugend zu überwachen findet in ihnen eine aus

gezeichnete und überaus rührige Garkenpolizei die
ſo leicht keine einzige Schnecke verſchont und ſie aus
den verſteckteſten Winkeln aufzuſpüren verſteht

Groß iſt die Zahl der Engerlinge Larven von
Mai und anderen Käfern die für alle Gemüſe
kulturen verderbenbringend werden können Sie
verwüſten ganze Beete Erdbeeren und Salate und
laſſen auch faſt alle anderen Gemüſearten nicht un
geſchoren Beſonders tritt ihre Vernichtungsarbeit
bei trockener Witterung und bei heißen Sommern tn
die Erſcheinung Die von Engerlingen angefallenen
Pflanzen ſterben raſch und plötzlich ab Jn ſolchen
Fällen ſucht man des Schädigers durch Ausgraben
der Pflanzen unter dem Wurzelſtocke habhaft zu
werden um ſein Weiterwandern und die baldige
Vernichtung weiterer Pflanzen zu verhindern Näſſe
bzw wiederkoltes und durchdringendes Begießen
hält die Engerlinge von den Pflanzen fern da ſie
das naſſe Element abſolut nicht vertragen können
Als Vorbeugung iſt aufmerkſames Ausleſen der
etwa vorhandenen Tiere beim Graben und bei der
Herrichtung der Landfläche und der Miſtbeete beſon
ders zu empfehlen Amſeln Schwarzdroſſeln Stare
und andere Vögel ſtellen dieſen Vrrr eifrig nach
und wiſſen ſie mit dem Schnabel tief aus dem Boden
herauszuholen und wenn ſie im Uebereifer ihrer
Jägerei gelegentlich eine ſonſt geſunde Pflanze mit
den beſchädigten aus dem Boden reißen ſoll man
ihnen dieſes in Anbetracht ihrer allgemeinen Nütz
lichkeit für Feld und Garten zugute halten und ſie
a unüberlegter Weiſe aus den Kulturen ver
treiben

Regenwürmer werden insbeſondere in den Miſt
beeten ſchädlich ſofern ſie ſich in ar eer Anzahl ein
finden und dann durch ihren Konſum an humoſer
Erde die Flächen durchlöchern und Pflanzenwurzeln
freilegen Pflanzenteile dagegen freſer ſie nicht ob
gleich dieſes ſehr viel von ihnen behauptet wird
durch eingehende Unterſuchungen iſt jedoch das
Jrrige dieſer Annahme einwandfrei feſtgeſtellt Es
ſpricht immer für einen wehen kräftigen Kultur
boden wenn recht viele Regenwürmer darin ge
funden werden da ſie ſich in humusarmen Flächen
wegen Nahrungsmangel überhaupt nicht aufhalten
Zu ihrer Vertreibung begießt man die umgegrabene
Fläche vor der Beſtellung mit Heringslake Ruß
waſſer oder der Brühe abgekochter Walnußblätter
ferner kann man ſie des Abends bei Lampenlicht ab
fangen bzw durch kräftige Erſchütterungen aus dem
Boden locken und dann ſammeln

Gefährlich ſind die verſchiedenen Arten Blatt
läuſe und die ſogenannten T n Jm Freien
ſind ſie zwar weniger ſchädlich als in Miſtbeeten oder
anderen geſchloſſenen Treibräumen aber in beiden
Fällen wirken ſie hemmend auf das Wachstum ein
Neben auf jungen Kohl und Salatpflanzen finden
ſie ſich beſonders gern auf Gurken und Melonen ein
und auch auf Blumenkohl und Kohlrabipflanzen
ſind ſie nicht ſelten Sind ſie durch Abſpritzen mit
Seifen oder Tabakwoaſſer nicht wegzubringen muß
man bei geſchloſſenen und verdunkelten Räumen mit
Tabak oder Jnſektvenpulver räuchern

Kellerwürmer oder Kelleraſſeln auch als Keller
eſel bezeichnet ſind mit den Ohrwürmern oder Oehr
lingen ebenfalls ungebetene Gäſte für die Gemüſe
kulturen indem ſie die Blüten und Spitzen der
Samengemüſe und auch andere Pflanzenteile an

en und eventuell zum Abſterben bringen Man
ängt ſie durch Aufhängen von Tüten durch Aus

liegen ausgehöhlter Gegenſtände wie Kohlrabi Kar
toffeln und Hornhäuten von Rindsklauen ſowie
durch Befeſtigen von Mohrrüben und Spargel
krautbündeln worin ſich dieſe Jnſekten gerge ver
kriechen und mühelos abgefangen werden können

Mehr ſtörend als ſchädlich ſind die Ameiſen und
nur da wo ſie ſich ſtark vermehren und in Maſſen
auftreten iſt Anlaß zu ihrer Be gegeben
Denn ſie freſſen eine Menge Blattläuſe kleine
Raupen und kleine Maden die ſie durch Ausſaugen
entkräften und zugrunde richten Vertreibungs
mittel ſind Abbrennen von Schwefel Begießen der
gefährdeten Stellen mit Salzwaſſer und fortw
rendes Zerſtören etwa angelegter Haufen liſtiger
weiſe läßt man ſie auch wohl unter einen umgekehr
ten Blumentopf bauen um dann ſpäter das zu
ſammengetragene Bauwerk ſamt Jnbhalt mittels
einer Schaufel aufzunehmen und zu vernichten

Durch grobe Kulturfehler vie durch an
dauernde trockene und heiße Witterung werden
Gurken Melonen und Bohnen vielfach von Milben
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oder der roten Spinne befallen Die von dieſen
Schmarotzern auf den Unterſeiten der Blätter

n netzartigen feinmaſchigen Gewebe laſſen die
lanzen ſofort als krank erſcheinen und zwingen ſie

ſehr bald zum Abſterben Fleißiges Beſpritzen und
gleichmäßiges Lüften in Käſten ſowie baldige Ent
ernung der Fern ter von den Kulturen wird die
flanzen bald geſunden laſſen Geſchieht das Be

ſpritzen bei Sonnenſchein ſo müſſen die
r äe natürlich beſchattet werden um ein
rennen derſelben zu de

Eine große wenn auch nur zeitweilig auftreten
Plage für die Gemüſekulturen bilden Raupen u
ſind es namentlich die des allbekannten Kohlweiß
klings die die Kulturen bis zur Wertloſigkeit vera können Hier hilft als e Radilal
mittel nur regelmäßiges und tägliches Abſuchen
durch zuverläſſige Arbeitskräfte Die Raupen wer
den hierbei entweder mit behandſchuhten Händer
zerdrückt oder in glattwandige Behälter geſammelt
und dann ins Feuer geſchüttet Alle Nebenmittel
ſind gegen Raupenplage illuſoriſch und nur die
Schuljugend kann ſich durch Abfangen der
t ing W 27 e n auch hierbei ßten
ich zuſammenliegende aften zu gemeinſamem

irken vereinigen um dadurch den Flugkreis dieſer
Raupenerzeuger überall unmöglich zu machen

rge und bei häufigem Vorkommen wohl die
hen Kulturſchädlinge ſind die Maulwurfs

grillen die im Volksmunde auch Werren

rm n e rn eie ſiedeln ſi eſonders in warmenBodenarten an und richten unter den Pflanzenbeſtänden durch ihre euren und
Wrgerßelpe e r die i nühlarbeit großen en anvon dieſen Jnſekten feſtgeſtellt daß die Annahme

daß ſie ſich von Pflanzenwuchs ernähren eine un
haltbare und irrige iſt mittels ihrer kräftigen
und Schneidewerkzeuge richten ſie indeſſen
Pflanzenleben zugrunde daß die unn
Tötung dieſer Tiere vollauf rſprechend ihrer gefürchteten Schädlichkeit fehlt es
auch nicht an Auswahl von Mitteln die für die Un
chädlichmachung der Grillen e len werden
Für den praktiſchen r a immerAufſuchen und die Nachgra z der Bru das
wirtſamſte Vertilgungsmittel bleiben Dieſe
in der Regel bis zu 50 Zentimeter tief in der Erde
S flaſchenartig ausgehöhlt mit glatten und r

änden verſehen und enthalten zur Brutzeit in
Monaten Juni Juli bis zu 300 tig re
Eier aus denen nach kurzer Zeit die
ſchlüpfen Auf dieſe Weiſe kann man ſich den un
eheuren jungen Nachwuchs am vom
chaffen Einzelne Tiere treibt man durch
rung von Waſſer in die Gänge heraus dann
aber ſehr ſchnell zu Werke um die
lüchtigen Tiere ſchnell zu töten Schließlich
ich auch auf der h vertieft eingegrabene
Schalen und längliche e mit War in die
die Grillen bei ihren Wanderungen h einfallen
ſowie unterhalb der Gänge e glattwandige
und tiefe Blumentöpfe natürlich mit m
Boden als gute Fangmittel erwieſen

e ehe die ſichie wärmebedürftigen Gri tWinterszeit r verkriechen werden mit
als Fangſtellen benutzt indem man
häufig aus der Grube nimmt tüchte e etwa vorgefundenen

elle tkötet
Jn a grnltyreg richten die

oder Spargelkäfer in ihren verſchiedenen
lungsſtadien zuweilen große Ver
ſowohl die Larven als a
menden Sproſſen benag
beblätterten Stengel hi
a Käfer zwiſchanderen verſte
ab aus denen nach 5 bis 8 n

äh Raupen berporaeben die ſich ſozuſagen
t daher ſowohl bei

auch bei jungen Anzuchten gleich
ar nichts ſeltenes ie gergde
flanzen bei einem Maſſenauftreten zur

eit machen Zur gründlichen Vertilgung
die Käfer während der Mittagszeit ſo

ſtandteilen der
lichkeit i

vorſichtig abſuchen denn bei der leiſeſten
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r 126 127ſie ſich von der Pflanze fallen und ſind im in dem glücklichen Klima des Orients ihre erſte ſtehen insbeſondere mit Rückſicht auf die anzuwendende ſenken ſo daß ſie in 500 Meter Höhe und oſt noch Dün u überſtreuen Durch dieſes ren verſchiedene Teile mi i eidboden wie wunden Auch die Raupen muß Blüte erreichten ſchon vor der Berührung mit den Temperatur von deren Höhe ſelbſtverſtändlich auch die niedriger erreichbar werden Dieſe Tatſache will er durch ſo Wie ringe ne Karten in re e Sickrin bie mit Getreire e n en l
i ſe beſeitigen Näſſe und Kälte orientaliſchen Völkern haben die Griechen ſolche Geſchwindigkeit der Leiſtung abhängig iſt J F Hoff Beobachtung im Gebirge feſtgeſtellt haben Außerdem bilden und ſo die Ertragsfähigkeit er Wien en er wegen ihres angenehm ſüßen Geſchmackes beſonders

die natürlichſten Feinde dieſer Jnſekten auch Nutzpflanzen angebaut und bei den Germanen wur mann hat jetzt in der Zeitſchrift deutſcher IJngenieure hat er es durch die Benutzung ſeiner Hagelgeſchütze in höhen Für alle Verhältniſſe wird ſich dieſe Methode vom jungen Geflügel ſehr gerne g e
t zuweilen ein Beſtreuen mit Tabakpulver oder den bereits vor dem Erſcheinen der erſten phönizi eine nützliche Ueberſicht über die Vorrichtungen gegeben der Ebene mehrfach erreicht daß eine ſichtbare Zer zwar nicht empfehlen unter gewiſſen Verhältniſſen f Die Haupterforderniſſe für eine erfolgreiche
e wie wiederholtes und ausgiebiges Be ſchen und römiſchen Beſucher Landwirtſchaft und die in Amerika zum Getreidetrocnen eingeführt worden ſtreuung einer Hagelwolke erfolgte Jm ganzen ge dürfte ſie ſich aber bewähren Es wird hierbei viel Geflügelzucht zu dieſer Heit ſind Kaltkmilch

ferneren iſt es vorbeugend ratſam das primitiver Obſtbau betrieben Zu wie hoher Voll ſind und es iſt zu wünſchen daß man auch bei uns die nommen ſcheint jedoch die Sache nach wie vor nicht guf Lage und Boden mit ankommen Man ſtelle S einlichkeit Fleiſchfutter Gemuſe Ge
eſtorbene Spargelkraut nach dem Abſchneiden kommenheit die Anlage von Obſtgärten im Orient beſten Lehren daraus zieht damit das Korn wie es nun über die Bedeutung eines Experiments hinaus gekommen Verſuche im kleinen an treidekörner wovon nicht mehr als der Zie Teil
ine Be erſt heiter ectra vzre des Tltertums gelangi war geht aus den Angaben einmae gewachſen iſt weniäſtens nicht noch bei der Ernte zu ſein und vorläufig würden unſere deutſchen Pauern e Die Alpenroſe wird ein um das andere Jahr in Mais beſtehen darf der noch dazu geſchrotet

s See a en dricen We ha rig f h ver ver t ne ver i erſte m z v e wer gen e wir C e t cher vorkenmen wenn ſie auf eine verſetzt Während des Sommer pflegt man die fein ſollte
en ſich früh der Behandlung un e der iſt i zug auf die allgemeine Frage wird Gewitterwolke mit Kanonen ſchießen ſollten ien ezaterrh gibt es nun noch eine ne ugewendet Hraton und Solon erließen betont daß Getreide beim Trocknen eine ganz andere e rer e d W c al

ne Anzahl kleiner tieriſcher Schädlinge im Ge ſtrenge Geſetze zum Schutze dieſer Pflanzungen und Behandlung verlangt als etwa Kartoffelſchnitßel weil es S t Auguſt die Jahrestriebe ausgewachſen ſo darf man Bienenwirtſchaft
müſebau ihr Vorkommen iſt jedoch kein ſo allgemei um 500 v Chr ſoll der griechiſche Arzt Hippokrates viel empfindlicher gegen Hitze iſt Hohe Temperaturen Landwirtſchaf bis zum Herbſt erſt dann gießen wenn die jungen Entnahme von Honi b
ſerehe3 r rer z ehe Je i ſt e h en er l e r n Keime z II Die Gillengrube muß feſt ſchließen fehlt Blätter gelb werden damit die Pflanze nicht noch uunngen Die ne e h

Tr o ten ſtanden bereits au en werden rfen höchſtens einige nden einwirken ieſes ſo gehts wie bei einer Pfanne worin man mals treibt in welchem Falle auf einen Flor im W tz kleine Larven und Würmer weißliche und ſchen er iechiſcher Obſtfreunde und die Römer weil ſonſt die Keim und Backfähigkeit des Korns be ie L ie Gill 3 W ohnungen werden jetzt entfernt und der Honig
Se kleine Maden die an Blatt und Wurzeln verfügten über noch viel feinere und köſtlichere ſchädigt wird Dieſe Regeln gelten aber nur für friſches u e o e h a Seite Feſe n m enden Jnhre nicht zu Lechnen wäre darin an den Sonnenſkrahlen ausgelaſſen es wird

e e e e a ne e r e neten e e e e i tet We en e en Liter5 inius kennt irnenſorten die in talien en rme eſe en tſächlich usſtrömen der ſtandteile der Gille nicht mög u wiede len gibt es noch einige größere tieriſche heimiſch wa 30 i kommt es darauf an dem Getreide das Waſſer allmäh 4 e desſelben Die Samenhülſen und Schoten werden wieder leer aufgeſeßte unter denen der Gemtſeban bzw die g a h lich zu entziehen und man kann daher von en Wenn r r geh la d Wer W W nicht gleichseitig an der Pflanze reif und deshalb 2 Ausſchneiden des Drohnenwachſes im Siroh
i o v r per i e ſt von früben i en für die ſehr hohe Preiſe ge Getreidetrockner keine großen Leiſtungen erwarten r z Willen n u zur e deren v Tage r r 27 Wi de DrohnenSweie der Maulwurf der durch ſeine un lt wurden Von Italien breitete ſich dann der Ferner ſind ziemlich große Mengen hinreichend trockener 5 endli Anterfuchen um den gereiften Samen abnehmen zu wachs ausſchneiden wähle man als geeignetſteermüdliche Wühlarbeit zum Zwecke der Nahrungs 8 tb W onders 3 nkreich Luft notwendig Selbſtverſtändli t i rube geleitet werden endlich werden auch Kub fäünnen Den Samen darf man nur im Notfalle Zeit die nach dem Vorſchwarm Da iſt das Volk

in und insbeſondere durch das und das ganze Mittelalter hindurch waren es die ert Unterſchied aus ob die Trockner aus ſchlecht lüſſige mit den feſteren Teilen in die Gillengrube Luft en Gut iſt es die Pfl it nt I a Seuſen e hen Weh ger z Aufga e dte de Weg g ad a eng i e S n a e h r r n en un das e e e ehe en eneeich werden kann Andererſeits iſt er jedoch den Kloſt 5 je viele und zum Teil ri Anle de Jaulnis hat damit ſch en 77 rechen durch den Wind zu verhüten icht was meiſt der ſein wirdein ausgezeichneter Jnſchteniäger und Vertilger ſo das terten Terer ehren r trocknung entſtanden i mr t r inn der Fäulnis ſteigt auch das Zerſetzte in die Spätſaaten von Peterſilie Wer ſich genötigt 2 Abhalten der Königin vom Honigranme Teils

vieler kleiner Pflanzenſchädlinge daß er eher als rg pf m öhe welches etwas ſcharf und ſtark riecht und e d die Ei ſ Jein Freund als ein Feind des Gartenb ſo mancher Sorte können wir uns heute nur noch feſten Lande ſondern auch auf Schiffen Einer der Ammoniak genannt wird Iſt das Gillenloch nicht ſieht im Juli noch Peterſilie zu z der ſäe den um die Eiablage einzuſchränken teils um reinenwerden z e d artenbaues an exfreuen weil dereinſt die Mutterbäume im idylli großen Getreidedampfer der auf den großen Seen fährt gut zugedeckt ſo ſtrömt das in der Gille Zerſeßte Samen in Rillen kleine Furchen und halte dieſe Honig in weißen Waben ohne Blütenſtaub zu gemuß Insbeſondere weiß er auch ſchen Obſtgarten des Kloſters eine ſichere Heimſtätte und über 3000 Tonnen zu laden vermag beſitzt et f i recht naß Da nun aber durch häufiges Gießen winnen trennt man den Brutraum von dem Honig
gefährlichen Grillen meiſterhaft zu ſtellen und ere Heimſtätte g einen n die Luft und die Gille wird ſo immer ärmer und en i t Atraum von deraus dieſem Grunde iſt ſei erhielten Unendlich viel haben die geiſtlichen Getreidetrockner in Geſtalt eines gewaltigen Aufbaues ſchwächer iſt aber das Gillenloch gut verſchloſſen bei Trockenheit und Hitze die Oberfläche des Erd raum Damit ſich die Königin nicht in dieſen verJedenfalls iſt es fü W Vart eng S Brüder für die Obſtbaumzucht getan die alten an Deck Die Ventilatoren deren Luft durch ein etwa dann rin t woht auch das Jerſegie in die Höhe vodens ſehr kruſtig wird und verhärtet und ſo Ge laufe wird ein Schied oder Abſperrbrett zwiſchen

licher den Maulwurf nur von beſten e rrike Sorten verbeſſert und vervollkommnet und neue 8400 Meter langes Rohr erhitzt wird bläſt in der der Dunſt hän t ſich z an der Decke an und fefr entſteht daß der im Keimen begriffene Samen den Brut und Honigraum eingeſchoben durch weldu ſünkende Dele und dorniges Geſtraäug R Hichpngen herge Die nzöſiſchen Minute 3300 Kubikmeter der erwärmten Luft in das fällt in Tropen wieder in die Gille zurück und geht ſich nicht durchbrechen kann ſo iſt es zweckmäßig ches die Arbeitsbienen einen Verbindungsweg
oder abzuhalten als kenſelben ab gſongen önche gaben die erſten Belehrungen ſge die An GBetreide und die ganze Anlage vermag eine volle mit nicht verloren Aus dieſem geht klar hervor eine Woche nach ſtattgefundener Ausſaat eine ganz haben welcher aber von der Königin ſelten benützt

i ei tigkeit der ſchwachwachſenden Unterla ü icht Lauberde auf das betreffende Beet zu ſtreuen in Gebrauch Dieſelben gewährenm re a ekft hat z die Erziehung er r n fie brachten er Rinne und weiter in die Trichter der Kühler Dieſer e Vigung hält d h der es nicht gut Unter einer ſolchen Decke bleibt die Erde milder und nur den Arbeitsbienen Zugang nicht aber der
Maulwurf wie Maulwurfsgrille denen man die Obſtkultur erſt 23 eutſchland wo man z8 eigentümliche ſchwimmende Trockner iſt ſelbſtverſtändlich ge g der Same gelangt leichter zum Aufgehen größeren Königin und den Drohnen t

in der Gefangenſchaft Pflanzentoſt verabreichte vorher mit den rauhen Früchten der Wildbäume be nach den Erfahrungen gebaut die man zunächſt auf dem Wann ſäet man Grasſamen Grasſamen Schwache Völker die man beiſpielsweiſe derleber elendigich zugrunde gingen als dieſe Nahrung nügt hatte Der Entwicklung und Pflege des Lande gemacht hatte Jn Chicago ſteht ein ſolcher kann zu irgendeiner Zeit vom früheſten Frühjahr Weiſelzucht wegen hält können nur bei den

und zu dten n legung des Formobſtgartens ſie erkannten die Ladung alſo 3000 Tonnen in 36 Stunden zu trockuen n in Gillen dünne Schicht alten verrotteten kurzen Dünger oder wird Auch Abſperrgitter ſind zu dieſemre ſich auch die früher ßemein W Das getrocknete Getreide fleht durch Tricher in ein welchen Nachteil der Landwirt hat der ſein Gillen Zwecke vielfa
er
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men ſtbaues haben ſich deutſche Fürſten tatkräftig an Rieſenbau der auf einmal 12 500 Kilogramm Getreide bis zum Spätſommer geſäet werden ſpäter muß z ünſtigſten Trachtverhältniſſen ihren Bedarf ſelbſtwirklicher Schädlichkeit ſind dagegen die Lenommen So ließ Karl der Broße aus der aufzunehmen vermag Er erhält in einer Minute durch ſchon eine dieſen über Kluter ſchützende Deckfrucht Tier und Dea ges Di ſo verſchaffen Bei ungünſtiger Witterung ver
und Wühlmäuſe ſowie die Hamſter die Fremde Aepfel Birnen und Kirſchen kommen um die Ventilatoren 3750 Kubikmeter Luft Die Temperatur mitgeſäet werden weil das Gras allein nicht decken t Die Sommerlammung der chafe ie ſie nur zu leicht dem Futtermangel daher
n en und Früchte verſchleppen und ſie wieder in einzelnen Teilen Deutſchlands anzu wird zwiſchen 60 und 65 Grad gehalten Der einzelne würde und ſo für die wechſelvolle Witterung des Schafe welche lammen ſollen ſind vom Weidegang Vorſicht geboten

in Gemüſeſtänden und Ueberwinterungsräumen bis pflanzen Auch ſpäter noch wurden harte Be Trockner wovon 125 das Ganze zuſammenſetzen hat nächſten Früjahres nicht hinlänglich widerſtands auszuſchließen jedoch ſchadet es auch nichts wenn 2 Hat der Schwarm eine alte Königin ſo iſt
weilen koloſſalen Schaden verurſachen Jhre Fang ſtimmungen getroffen um die Anpflanzung von Obſt eine Höhe von mehr als 9 Meter eine Fläche von fähig wäre einzelne auf der Weide gebären deren S dann tieſe im Laufe des Sommers zu beſeitigen und durch
ittel Art und a bäumen durchzuſetzen Der große Kurfürſt z B Quadratmeter und faßt 100 Kilogramm Daneben Die Möhreufliege Unter den Möhren oder aber der Schäfer am Abend mit zum g S en eine junge zu erſetzen wenn man es nicht vorzieht
kung ſind indeſſen ſo allgemein bekannt daß ſich befahl daß jedes junge Ehepaar ſechs junge befindet ſich der Kühler in dem das Getreide nach dem Wurzeln finden ſich zuweilen Exemplare die von muß Den Müttern kann man mit kräftigenden zjeſelbe gleich dem Schwarme ufangen und letzhier deren Erörterung erübrigt Obſtbäume 7flanzen müſſe bevor ſeine Ehe als Trocknen auf die gewöhnliche Temperatur abgekühlt der Made der MRöhrenſege angegriffen ſind und Tränken von Getreideſchrot und kg n große teren zurückfliegen zu laſſen Er kommt alsdann

Sellich ſind es noch Stare und insbeſondere uns anerkannt werde und andere Herrſcher folgten wird Der Trodkenſchacht erweitert ſich nach oben von deren Laub infolgedeſſen welk herunterhängt Die Dienſte leiſten die ſie durch reichliche un d e nach einigen Tagen wieder mit einer jungenlinge die den Gemüſekulturen unter Um dieſem praktiſchen Beiſpiel Friedrich der wo ihm beſtändig neues Getreide zugeführt wird Eine Fliege erſcheint zeitig im Stahl und legt ihre Milch lohnen rer t e baſt Königin
via zu ſchaffen machen und wo dieſe in Sraße führte in unſere Obſtgärten die neben der andere Anlage iſt aus den Erfahrungen hervorgegangen Eier einzeln an den Wurzeln der Mohren gh Die Wetters müſſen die r M J z arha hat Den Nachſchwärmen fange man die über

z auftreten iſt es kaum möglich ein Beet im Hochſtammzucht ſo wichtige Spalierzucht ein die in den beſonders feuchten Oſtſeeprovinzen Rußland elblich weißen glängend glatten und fünf Milli mit Heu gefüttert werden Meiſt bedarf das Schaf n ln ab und bringe jede Königin
b g u g z glanz und Jun beim Lammen keiner beſonderen Hilfe und man flüſſigen Königinnen und bringe jede Königinine wie es auch S weiteren Die in der Obſtkultur über die wir die erſte gemacht und ſchon vor einem halben Jahrhundert zur meter langen Maden bohren ſich weiter in die Wurzel der M d auf einer Honigwabe mit einigen Bienen in einchleit wird Hülſenfrüchte als Samen reifen Mitteilung von J Boyceau aus dem Jahre 1638 be Einrichtung einfacher Dörranlagen benutzt worden ſind ein und graben namentlich in dem unteren Teile überläßt das Fflege der tie aber Zuchtkäſtchen Nach kurzer Zeit werden ſie befruchtet

Ausſagten dieſer Art ſchützt man durch ſitzen i in Frankreich ihre Ausbildung und In der amerikaniſchen Ausarbeitung haben diefe gewundene Gänge die mit Auswurfsſtoffen gefüllt Euter man von Wolle e g mr m t Die Königin an hre ad vie
en von Gardinen Ueberſpannen dicht an allmählich wurde es dann für alle das fransöſiſche Trockner den Vorteil daß man leicht überall Proben ſind und bald in Fäulnis übergehen wodurch die V daß das Mutterſchaf Milch gibt u K r zu wertvoll um ſie verloren gehen zu laſſen

gSeräihter Fäden durch helleuchtende Vorbild nachahmenden Fürſten zum guten Ton wie des Getreides entnehmen alſo den Vorgang dauern anze Möhrenwursel einen unangenehmen Ge Lamm annimmt ſo bringt man beide in eine Tie
etallſtücke Aufſtellen von Vogelſcheuchen Aus in den Gärten von Verſailles Spaliermauern und Unter Aufſicht halten kann Jm ganzen ſtehen jetzt ſechs mack und Geruch bekommt man nennt derartige und läßt ſie nach einigen Tagen zuſammen auf die
zu von in Kartoffeln geſtedten Federn oder Spalierbäumchen in ihren Obſtgärten anzulegen Verſchiedene Konſtruktionen zur Verfügung denen ſämt Möhren eiſenmadig Die in kurzer Zeit aus Weide gehen Forſtwirtſchaft Jagd Hundezuchtchen und was dergleichen Mittel Die Verſuche des großen Königs die Spalierzucht lich die Verwendung ſehr großer Luftmengen eigentüm gewachſenen Maden verlaſſen die Wurzel und ver t Mangelnde e der weine Maſt Die Eiche gehört zu jenen Holzarten die mit

ſind Als beſonders praktiſch hat ſich bei im märkiſchen Sande einzubürgern waren aber nur lich iſt Infolgedeſſen findet eine große Verſchwendung puppen ſich im Boden Jm Hochſommer erſcheinen ſchweine ſollen zwar möglichſt Ruhe haben aber die einer ſehr ſtartes eyerd r er t z
enausſaaten das vorherige Tränken mit von geringem Erfolge gekrönt wenn leich die an Wärme und Kraft ſtatt deren Vermeidung als Vor wiederum die Fliegen welche noch eine zweite Gene anderen und ganz beſonders die trächtigen Schweine find Diſelbe beſchraäntt i r tige ging tiefer Ausſaat bewährt da Terraſſen von Sansſouci re Muſter auf bedingung einer weiteren Verbreitung des Verfahrens ration von Larven hervorbringen Als Mittel gegen müſſen täglich genügend Bewegung haben Die letz nicht allein auf den

einmal die Vögel den Mennigegeruch nicht lieben ſtellten Einen i i ie Mö i älti ä wächliche und Stoch ſondern auch ebenſo auf den freigeſtelltenden gewaltigen Anſtoß zur l bezeichnet werden muß iege empfiehlt ſi orgfältiges Aus teren werden ſonſt zu fett gebären ächliche un 2und andererſeits ein tieferes t die Möglichkeit Britrauiere gab erſt be r von r de e hee Fän z an jedoch wenige Ferkel und geben keine Sils denn an Schaft die im dichten Beſtande geſtellt
bietet ſofern die Vögel die au kommenden Keim während deſſen viele deutſche Soldaten dieſe lohnende ühzeitig vorgehen wenn i die Fliegen noch in gängig bringe man die Tiere auf die Weide denn Waren u plötzlich dem Lichte durch Bloßſtellung

bei Erſchwerung des Herausziehens abbeißen Obſtbauform in Frankreich kennen lernte und dann Das Hagelſchießen er Wurzel peſinben r Nutzen der Weide iſt ein ganz bedeutender und ausgeſetzt werden bekleiden ſich bald darauf an der
die Pflanzen aus dem verſchont gebliebenen zu Hauſe einführten Heute iſt nachdem der Obſt Obgleich dem diesjährigen Sommer ſchon jetzt wieder wer eine halbwegs erbebliche Jahl von Cieren beſtht War See Fremmes mit Waſſerreiſern JeTeile t u Triebe hervorbringen und 8 au mehr und mehr eine Wiſſenſchaft geworden iſt recht viele Vorwürfe gemacht werden ſo kann man m verſäume nicht ſie auf die Weide gehen zu laſſen Stockreproduktion iſt eine unperwüſtliche die Eiche

1e e en a e e h e e e e e e e el ehe Haus und Simmergarten e in n tet le e un at o n eDu reinen Se a We wen an ſchwinden n die h m et n P Des ein e Mite w r Einkeimen hartſchaliger Samen Sollen Schweinen eine Menge Schädlinge wie Schnecken bei ſehr dicker Borkz kann allerdingswon beſtimmten Stellen abzuhalten in der Lage iſt Einzelnen der ſich mit geringen Extra Wonhele wendun on net e n gen ch D Kern Winter et ger 3 von Würmer Engerlinge See arraieh die ege beſ i i z S
i Hagelverſicherung i ment en Aehorn aunten n Sont ken p Dann aber wird durch den Genuß dieſer ein Ei ſt die t auf den StockVom Obſtgarten alt a mat de et Zu r eng f S Frankreich experimentiert man uſw ſo müſſen ſie W n längere oder kür rei ringe Speiſekarte per gleichzeitiger Auf geſetzt noch kräft läge zu liefern hängt von

in er Zeit geführt werden und die die ans ſei ſuche e Dbeeee e el wieben obgleich die Ver zere Zeit eingekeimt werden weil ſie andernfalls nahme von ſo und ſo viel Mineralien vorteilhaft ber Bodenbeſ it ab Ein ſandiger Bodem iſt
Wenn wir uns an dem Obſt erlaben das uns der dehnte Induſtrie bilden Die acht z ben worde w man längſt als hoffnungslos auf zu lange in der Erde liegen und unregelmäßig auf 227 die normale Entwickelung und Beſchaffenheit der in dieſer Beziehung ungünſtigz auf dieſem geht die

Sommer aus ſeinem Früchtehorn auf den Tiſch Amateurs erliegt dem moderne ä W b Mittel en n de er r neuen gehen würden Dieſes Einkeimen erfolgt nun zweck Knochen eingewirkt daß ohne die Weide eine recht Reproduktionsfähigteit bald verkoren auf kräftigem
ſollten wir auch der langen rhunderte en Erwerbs Obſtbau elekg e das die eigentümliche Bezeichnung eines mäßig im Spätherbſte man njmmt hierzu am geſunde gucht geradezu undenkbar erſcheint wenn au flau indigeg Voden hält ſie ſich r
in denen unſere Vorfahren die wilden Aus in r al durch beſten einen Kaſten mit durchlöchertem Boden da t Während des Haarwechſels oder kurz nach der lange ſo daß auch alte Väume noch Stockausſchlagel die zu des Tacitus Zeiten das einzige Die Trocknung des Getreides eng von Eletirizität jernalten ſoll Während mit Luft und Fenchtigkeit durchzieben können fült Entibhunng treten bei jungen Kanmchen oft bilden

maniens waren durch andere wohl Der Landwirt fühlt wohl nie ſeine Abhängigkeit von ſeit Hechefeee e re nertennung kämpft wird guf den Boden des Kaſtens zuerſt eine Lage ber Krämpfe auf Die Tiere zeigen ſich ſchwach fallen e Der Sperber iſt bei uns meiſt Strichvogel
ſchmeckende und edle Sorten erſeßt haben Wann den Timatiſchen Verhältriſf Närte e Abhängigkeit von eine Verbeſſerung des Hagelſchießens bekannt gemacht liebiger ſandiger trockener Erde jodann eine Schicht T Le iammen und ſrecken die e Hier zuweiſen ne ſelbſt in hirteh e wo
e re e s be Seutt Meer h e e h Se e v e e en San e nieder Des aegen dat bis jeht noch kein Mittel vewährt Standvogel Trotz ſeiner ren See re

e n t z a er ieder en cen e e e e e e e e e e ne e e e e e e en i See nete M u e e aDei i n e i iar ieeneen See in L verſchiedenen r n i in en er Ter an S Tee e die Er 53 W 7 J T ürier n gedeihen ſollen dann iſt es ſchieht in e Kar n ne n Tun Wcholen
iten gefunden worden ſein Dieſe Anſchauung eingefahrenes Getreide ſo zu trocknen d ö ß e i n Pinauf zu age von erben Die Wint tigkeit wirkt s daß ſie im Freien haben Wer ypfeilſchnell empor ohne ſich indes zu bedeutendervertritt wenigſtens Prof H Schulz der in demleinen Ileinen Teil ſeines Se t ma aß es höchſtens tragen als es bei den früheren Verſuchen der Fall ge au erſt günſtig auf die Keimung ſo da er Samen nötig a d egung S übe n 81 I er Höhe zu erheben eder ne eiſe zu ziehen
oßen von der Kosmos Geſellſchaft herausgegebenen Jahr mit ſeinem naſſen Sonwer t dir er e 2 r 8ctiden wenn Die bereits im Februar oder März des kommenden r r Di des S s fällz in den Mat ſein

g t bat auch in Deutſch mit Zündern verſ Rakete f ühj a ann braucht mittags nicht zu füttern Die Tiere Die Paarzeit des Sperbers fällz in den ze e e e e e e her a ehe ten en e e deuten Huſten l ges rm ine intereſſante ſwobl nicht mehr zur Ruhe kommen wird Sind doch daß die Hagelwolken meiſt höher über die Erde hinweg folgenden Frühjahre auszuſäen iſt und SämereienSichae ine So tung dieſes Zweiges der ſniemais zuvor ſo große Mengen Getreide in Deutſch

t lhölzer die Jungenaftskultur vorausſtellt Landw ortſchaft und land mit künſtlichen Mitteln getrocknet worden ziehen und zwar 1200 bis 1500 Meter und daß dann
Dabei das Schießen wiederum nichts nützen würde Dr Vidar

o Auslauf nicht möglich muß hölzern auf hohen Baumgipfeln beſonders derdafür geſorgt werden daß die Fa von de zu hge t nd ausge
tUm Gnurkenpflanzen zu größerer Fruchtbar Zeit erhalten Friſcher Klee iſt für die ſchlüpft und folgen nach erlangter Flugbarkeit denund Obſtbau ſind nicht als Geſchenke des M h v ſt ind folge Der Rufſam dere hat ſich aber auch gezeigt daß über die beſſ e iſt darauf daß di keit anzuregen wird empfohlen die größeren Ranken ſelben ein Labſal ebenſo Lattichſalat Endivien uſw Eltern mit ängſtlichem Geſchrei Der Ruflaut deslandes nach Europa gekommen w e Morgen ha zeigt daß über die beſte Art der aber verweiſt darauf daß die Wolken gerade im Augen r z mit i Gwenngl e frei T x i verſchi i m gen lter n Sperbers kautet wie Gä Gägleich ſie freilich Trocknung noch große Meinungsverſchiedenheiten be blick der Gefahr ſich mit ihrem unteren Rand weit tiefer er ad de Er lernags den e areen ten Sia ſt e G v r Räuber des jungen
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